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einem fefhr interefjanten und lehrreichen LVortrag iiber dad Thema: Die Sdule
vor der Reformation. 1. Die Schule im Algemeinen. 2. Die Sdulver-
haltniffe in der Sdiweiz. An Hand ,b:r Gejdhidhte ded bdeutfden BVolfes feit
dem udgang bes Mittelalters” von Janijen und ,Kulturjuitinde bed teutiden
Lolfed wdahrend des 13. Japrhunderts” von P. Emil Midael, J. S., bewiesd ber
Herr Referent dben Sah, baB bdie Tatigleit der fatholiihen RKirde und ihrer
Orqane fitr bdie intelleftuelle und fittliche Bildbung bed BVolfed zu jeber B it, aud
unmittelbax vor ber Reformation, eine anerfennendwerte und rithmliche gemwefen
war, Luther felbjt halt es ald ein Werf ded Teufels, daB vor bder Reformation
fait fein Snabe ded Schulunterrichtes entbefhrie, dburch bdie Reformation aber dad
Sdjultefen gerfallen jei. Wie man damuld die Bildung bodichdaste, zeigt eine
anno 1478 pon bem Franffurter KRaplan Johannesd Wolfi bHerausgegebene Ane
leitung jur Gewijjenserforfdung bebuis riirdigen Empfanged ded Hl. Vupiatra-
mented, Da DHeipt e8, man fei den SHulmeiftern o qut, wie den leiblidien Cltern
Ghre, Liede und Gehorfam jduldiq. ,Der Metjter, der did) gelehret Hhat in
biren jungen Tagen, ijt din geiftlih Vater ber Lehre und Sorge.” Mit Golb
und Silber fonne bdiefe Lehre nidht bezahlt werden; benn dasd Geiftige fei wviel
edbler und beijer ald bdad Reiblidhe. YWad bder Wieifter fiir feinen Unterridit an
®Geld empiangen, Habe ex fiir feine Lebensdbedbiiriniije (Gngit wieber audgegeben.
, Dagegen fannit du,” jagt Wollf dem Beichttind, ,iib.x 10, 20 obder 100 Faren
nod {d riben und lefen und weqjt, wie dich din Meijter Hhat geleret.” Dasd Beidht-
find foll fidh wobl bdarviiber exforiden, ob e3 3. B. bem Rehrer ,feind gewefen
barumb, dek er ed gehauen.’ —

Der warme Beifall und bdie lebhoite Disfufjion befunbeten dem Herrn
Stefexenten, bap exr ein dantbared Wubditorium gefunben. A.

Padagoaifde Litteratur,

1. Orate. ®ebet: und Andacdyizbud) von £H. Vone. BVenziner & Co., UA.:G.
Ginjieveln, 2Waldshut, Kdln a. Rh. Groke Reidhhaltigfeit an Gebetsitofi, gedanfentief
Gebete.  Riegt in 5. Uuflage vor. Empfehiendwert! —g. —

2. Die Jutunft. Monatsidrift fiir Jiinglinge. Berlag von CEberle & Niden:
bad), Ginfieveln. 2 Jabraang. 283 Seiten

Per Jahrgang mwetit rege geiitige Beteiligung an der Hebung und Bervolfomms:
nung der jeitgemdafen und jehr wirfungdvollen Jeit] trift auf. Piarrer F. Meyer in Cifen
nimmt diz ihm ilbertragene Aufgabe ernit und widmet fidh thr mit voller Hingabe und
mit finnigem Lerftindmid fitv bie geijtigen tevdilrinifie der Heutigen Jugend. ©Gr er:
obert fidh nad) und nad) aud) einen durchaus verjtandnisvollen Stab von Mitarbeitern, fo
bag Ddie Jeitjdhrift an innerem Gehalte fidhtlidg fteint und an Vedbeutung jabhrlid) 3u-
nimmt. Sie ift aud) bereits devart illuftriert, daf ihre Eriften; abfolut uvejidjert iit,
benn qerade Ddie fid) mehrende Jluijtrterung matt fie der Jungmannjdajt un-
entbehrlid)y. —

Der jweite Jahrgang weijt Sedidhte von H. Starf, Leo XIIL, P. Jofeph Staub,
%of. Wipflt, Dr. Fah. P. Wilhelm Adermann, Samuel Plattner 2c., dbann 11 Rummern
LCraaflennes”, 23 Tummern ,Belehrende:“, 10 Nummern , Biographifdes”, ferner
nette Arbeiten aud Gejd)ydte, Geographie, Tedhnit und Naturwifienjdaft u. b. a. auf
Red)t migig find die Abjdnitte ,Rurze Jilge” und , Komijde Sienen und BVortrdge.”
Wir witnjden der Jeitidrift beften Erfolg; fie verdient ihn —

Gine Ausfegung foll ung die Nedaftion nidht zihmen. So fehr uns bie Bio-
graphien vom jelg. Bifdof RKetieler, Stadivforrer Jurt, Ubt Leobegar- u a. gefallen, o
febr migfallen ung die der lebenden DHerren. 5 will uns diefe Art Biographie ju Leb:
geiten 1o wie al8 itberihminglider Lerfonenfult vorfommen. FWarum nidyt lieber Po-
Iititer, wie LWed: RNeynold, Dr. von Segeijer, Dolen. adh), =dmid von Lditfein, von
Hettlingen, Gmitr, Baumgariner, Wuilleret, Schaller, WMartin (Genf) Rujd, Furaer u. a.;
KRirdhenfiiriten wie Greith, Lacdat, Rampa, Mermillod, Mirer, Fiala und Welt:
getftlide wie Defan Klaus, P. Theodofius, Defan Ritttimann u. a. aud dem Sdhoke
ber Bergangenbheit Hervorheben und durd) fie unfere Jungen in dbas joziale, fi dlide und
politijde Veben ve8 abalaufinen Jahrhurdertd einfilhren? Eolde Lebensbilder wirlen
midtig. Nidhd fitr ungut, das ijt fo cine ofjene Meinung. Cl. Frei.

P Diefem Heft [ieat ein Profpeht von Gebr. Hug & Co., Mufikalien~
bandlung Biirid, sur gefl. Beadtung bei.




Geschafts-Ersfinung.

Dem hochw. Klerus, den ehrw. Klostern, Instituten und geist-
lichen Genossenschaften, den Herren Lehrern, Chorregenten und Orga-
nisten mache ich hiemit die ergebenste Mitteilung, dass ich fiir die
Schweiz eine Filiale gegrindet und dic Vertretung dafir Herrn

Jos. Dobler, Seminar-Musiklebrer in Zug,

ibergeben habe.

Bei Bedarf an Kirchenmusik bitte, sich der Vermittlung des
Herrn Dobler bedienen zu wollen und alle Bestellungen aus der Schweiz
nur an genannten Herrn gelangen zu lasscn.

Herr Seminar-Musiklebrer Jos. Dobler in Zug hilt ein reichbaltiges

Lager

'mmmm katholischer Kirchenmusik IS

und fihrt aunch Ansichtssendungen auf Verlangen aus; ebenso sind
Kataloge aller Verleger gratis und franko von Herrn Dobler erhiltlich.
Mit der Bitte, mein Unternehmen durch giitige zahlreiche Be-
stellungen an Herrn Seminar-Musiklehrer Jos Dobler in Zug unterstiitzen
zu wollen, zeichne -
hochachtungsvollst
Regensburg. - J. G. Bosseneckers Sortiment
Vertreter fiir die Schweiz: fir kath. Kirchenmusik

Jos. Dobler, Seminar-Musiklehrer in Zug. Inhaber Franz Feuchtinger.

Der Verein kath. Lehrerinnen der Schweiz bittet die verehrten
Leser der ,Pidagog. Bl.“ und speziell die werten Vereinsmitglieder
herzlich um Zusendung von Stanniol zu wohititigen Zwecken. Es ist
dies bekanntlich das sogenannte Silberpapier, womit Chocolade, Suppen-
rollen, Toiletteseifen etc. eingewickelt sind. :

All den freundlichen Spendern zum voraus ein aufrichtiges , Vergelts
Gott* und den werten Kolleginnen gleichzeitig einen herzlichen Gruss!

Adresse: Frl. R. Pabst, Lehrerin, Baden.

(Es sei die Erf{iillung dieser Bitte recht herzlich empfohlen, Die Red.)

Lehrmittel  Fir Forthildongsschulen allsity bewdbrt!

a) Ubungsstoff fiir Fortbildungsschulen (Lesestiicke, Aufsitze, Valer
Yﬂﬂ F Nager landskunde). Dritte, vermehrte Auflage. Einzelpreis geb. 80 Rp.
: )

b) Aufgaben im schriftlichen Rechnen bei den Rekrutenpriifungen
11. Auflage. Einzelpreis 40 Rp.

Lehrer u. pad. Experte, c) Aufgaben im miindlichen Rechnen bei den Rekrutenpriifungen,

A]td()]‘f ‘ 4, Auflage. Einzelpreis 40 Rp. b
L Yerlag der Buchdruckerei Huber in Altdorf.



Fiir Pfarr-

un{d Lehrerbibliotheken !‘.

Die Geschichte der kath. Kirche,

Die Geschichte der Kirche Christi,

in ausgearbeiteten Dispositionen zu Vor |

trigen fiir Vereine, Schule und Kirche. Zu-
gleich ein kirchengeschichtliches Nach- |
schlage- und Erbauungsbuch fir die
katholische Familie. Von Anton Ender, |

Professor. Zuweite verbesserte Auflage. |
1072 Seiten. 80, Broschiert Fr. 13.75,,
Elegant gebunden . Fr. 25.—

Ein ausgezeichnetes Hilfsbuch fir hrchen-
geschichtliche Vortrige.

! 1

Festgeschenkm Kath.

dem katholischen Volke dargestelli von
Joh. Ibach, Dekan. Mit 65 Einschall-
bildern. 1020 Seiten, 8.

‘ Gebund. in Glanzleinw., Rotschnitt Fr.9.—

in Halbleder, Rotschmtt Fr. 13.50.

| Gebund. in feinem Leder, Guldpressnng

Hohlgoldschnitt . Fr. 20.—.

Es ist ein prichtiges Volksbuch, der Belehrung
dienend wie der Erbauung, und ist mit vielen
| hilbbschen und gut ausgewihlten Bildern yeziert.

,,Sttmmm aus Muaria Laacl! “

M.mher und Eheleute'

Der katholische Mann.

Religiose Erwigungen und Uebungen fiir | i
gebildete Laien. Von Dr. P. Albert |
Kuhn, 0. 8. B., Prof. (Verfass. von , All- i’
gemeine Kunstgeschichte* u. Roma)
704 Seiten, 240, In zweifarb. Druck. | ,I

Gebunden a Fr. 2,50 bis Fr. 5.75.

Das vortrefliche Biichlein bietet in Wahrheit ||
goldens Friichte auf silberner Schale. In einfacher
Herzenssprache erdrtert der I, Teil des Buches
lichtvoll und itherzeugend die wichtigsten Lebens-
grundsitze fiir den katholischen Mann, dle
Uebungen, durch die er sich als solchen zu be- |
titigen, die Gefahren. die er zu fliehen, die
Forderungen, die er be-unders heutzutage zu er-'
fullen hat. Der IL Teil enthilt die gewhnlichen ﬂ
Andachtsiibungen des Christan, eine wahre I\
Blumenlese der herrtichsten Gebele.

~ Far die J ugend
aus

llustrierte Kinderlegende.
dem ’

Leben der Heiligen, den lieben Kindern

erzihlt von Th. Berthold. Mit 12 farb.

Einschaltbildern. 248 Beiten. 16e.
Geb. Leinwand Gesprengtschnitt Fr. 2
mit Goldschmtt Fr.

Bilder ii

50;

!

k4 n

Slglshert im rtischen Thale

Den Iieben Kindern erzéhlt von P. Maurus |
Carnot, 0. 8. B. Mit vier ganzseitigen |
Illustrationen. 74 Seiten. KI. 8o.

In illustr, Umschlag geheftet Fr. —.65, | Elegant gebunden

Der christliche Yater

in der mo-
dernen Welt.
Erbauungs-
und Gebetbuch, Von Augustin Egger,
Bischof von St. Gallen. 512 Seiten. 24c.

Gebunden . . & Fr. 1.65 bis Fr. 6.50.
Die christliche Mutter, oo tme::
buch. Von

H Buche:
chnsthche erhabene Auffassung der Stellung-der
christlichen Mutter. dasselbe geniale Verstindnis
der Zeitverhiltnisse und Erfordernisse, dieselbe

hlt‘l

Mit ins Leben,

Augustin Egger, Bischof. 704 S, 240
Gebunden a Fr. 1.65 bis Fr. 6.50,
,Die christliche Mutter“ bildet das ebenbilrtige

' Seitenstitck zu dem so glnstig aufgenommenen

o.Der christiche Vater®. Dieselbe tief-

Einfachheit und Schénheit wie dort begegnet uns
P. M. Bens, 0. S. B.

Far Tochter und Frauen.

Gedenkbliitter und
Gebete, den Téchtern
des kathol. Volkes
als Begleiter durch die Jugendjahre ge-
widmet von P. C6l. Muff, 0. 8. B. 800 S.
.J Auflage. Gebund. a ¥r 2. - bis Fr. 5.50.

Gegen den Strom, Ervisuneen und

Ratschlige fiir
christ.liche Jung-
frauen der gebildeten Stinde von T
‘Weihbischof Dr. Hermann Jos. Schmitz,
Herausgegeben von Georg Hiitten, Dom-
vikar zu Koéln. Mit dem Portrit und
einer Biographie deshochsel. Verfassers.
In zweifarb, Druck. 250 Seiten. 8.
Fr. 4.25.

Kurze Betlachtun en|

Sternenkraﬂz fiir die zwolf Mongt

_ des Jahres. Zum Ge-

brauch in Erziehungsanstalten nndi

zam Privatgebrauch. Nach P.|

Richard F. Clarke, S. J. Frei be

arbeitet von einer Schwester des hl.
Karl DBorromius. 896 Seiten. 240,
Gebunden . a Fr. 2,50 bis Fr. 6.—

Elegant gebunden

Martha,

oder gutgemeinte Worte an
Bonﬁha kath. Tochter von F. C.

Barnreither. 5. Auflage.
280 Seiten. 80, In zweifarb. Druck.
Fr. 4.25.

Ratschlage fir junge Haus-
frauen. Von F. C. Bernreither.
In zweifarb. Druck. 256 S. 8o,
Flegant gebunden Fr. 4.25.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen.




	Pädagogische Litteratur

